
LICHTWERK-PROGRAMM | 24.8.2023 BIS 30.8.2023         

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

   FILM	 DO	 FR	 SA	 SO	 MO	 DI	 MI

BARBIE					     18:45	 17:00	  
	 19:45					     19:30	 19:00

IM HERZEN JUNG					     17:15		  17:00

JEANNE DU BARRY	 16:45					     17:30	 17:30 
	 19:15				    19:45	 20:00	 20:00

MAVKA	 16:15				    16:15		

REHRAGOUT-RENDEZVOUS	17:15				    16:45	 16:30	 16:30 
	 18:45				    19:15	 19:00	 19:30

Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!

lichtwerk im Ravensberger Park

Online-Tickets und Infos 
www.arthousekinos-bielefeld.de

Nr.34             24.8.2023 bis 30.8.2023
REHRAGOUT-RENDEZVOUS 
Ein neuer Eberhofer-Krimi ist wie ein Essen bei der 
Oma. Man weiß genau, was man kriegt – und das ist so 
verlässlich gut, dass man auch gar nichts anderes will. 
Nach nunmehr neun Verfilmungen der Romane von Rita 
Falk haben sich Cast, Crew und Publikum längst so per-
fekt aufeinander eingestellt, dass es wohl keinen risiko-
freieren gelungenen Kinoabend gibt als eine Rückkehr 
ins fiktive bayerische Niederkaltenkirchen mit seiner 
skurrilen Schar an Bewohner*innen und seinen sogar 
noch abgefahreneren Mordfällen (filmstarts.de)

Deutschland 2023, R: Ed Herzog, D: Sebastian Bezzel, Simon Schwarz, Lisa Maria Potthoff u.a., dritte Woche

IM HERZEN JUNG
Eine außergewöhnliche, sensible Liebesgeschichte 
erzählt Carine Tardieu (EINE BRETONISCHE LIEBE) 
in ihrem neuesten Film. Zwischen einer älteren Frau 
und einem jüngeren Mann. Allen Hindernissen zum 
Trotz ringen sie um eine gemeinsame Zukunft. In den 
Hauptrollen begeistern mit großartigen Leistungen 
Filmstar Fanny Ardant und Melvil Poupaud; Cécile de 
France  unterstützt sie in einer wichtigen Nebenrolle 
in diesem radikal ehrlichen und mit stimmungsvollen 
Bildern erzählten Liebesfilm. Emotionales Kino, wie 
es nur aus Frankreich kommen kann.

LES JEUNES AMANTS B/R: Carine Tardieu. D: Fanny Ardant, Cécile de France u.a. F, B 2021, ab 12, 114’, 4. Woche

BARBIE
„Der Film zum Spielzeug – das ist „Barbie“. Aber das 
knallbunte, pinke Abenteuer ist zugleich auch mehr. 
Nicht weniger darf man erwarten, wenn Greta Gerwig 
und Noah Baumbach, die Lieblinge des Independent-
Kinos, sich der wohl bekanntesten Puppe aller Zeiten 
annehmen und sich auch nicht scheuen, die Hand, die 
sie füttert – Spielzeughersteller Mattel – zu beißen. Dies 
ist ein cleverer Film darüber, was Barbie eigentlich ist, 
und was sie sein könnte.“ (programmkino.de)
R: Greta Gerwig. B: G. Gerwig, Noah Baumbach. D: Margot Robbie, Ryan Gosling ... 
USA 2023, ab 12, 114’, fünfte  Woche

MAVKA – HÜTERIN DES WALDES
Die riesigen ukrainischen Wälder stecken voller Geheimnisse. Im Schutz der 
Bäume leben wundersame Wesen im Einklang mit der Natur. Mavka ist die junge 

Seele des Waldes - zart, sanftmütig und gütig. Alle 
sind erstaunt, als die Obersten Waldgeister ausge-
rechnet die zierliche Mavka zu ihrer neuen Hüte-
rin wählen, um das Naturreich und die magische 
Lebensquelle - das Herz des Waldes - vor den 
Menschen zu beschützen. Noch ahnen die Wald-
bewohner nicht, wie nah ihre junge Hüterin den 
Menschen schon ist: Der sympathische Dorfjunge 
Lukas hat mit seiner wundervollen Musik Mav-
kas Herz bezaubert. Und auch Lukas hat sich in 
das hinreißende Waldwesen verliebt. Doch Unheil 
naht. 
Ukraine 2023, R: Oleh Malamuzh, Oleksandra Ruban.

Bielefeld | Ravensberger Park 7 

Neu im Programm

EINTRITTSPREISE

Di-So: Normal 12,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 10,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind bis 14 J. 7,00€ | Montag Kinotag: Normal 9,00€, Kind 7,00€ | Maxis Kinoabenteuer 5,50€  

Überlängenzuschläge ab 130 Min. | Alle Angaben ohne Gewähr. 
Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

« FÖRDERER    |   AG-KINO-GILDE-MITGLIED 

JEANNE DU BARRY – 
DIE FAVORITIN DES KÖNIGS	
Jeanne Vaubernier (Maïwenn), eine 
ehrgeizige und gesellschaftlich auf-
strebende Bürgerliche nutzt geschickt 
ihre betörenden Reize, um ihren 
bescheidenen Verhältnissen zu ent-
kommen. Ihr Liebhaber, der wohlha-
bende Graf du Barry, der beträchtlich 
von Jeannes lukrativen Liebesaben-
teuern profitiert, möchte sie dem 
König vorstellen. Er arrangiert eine 
Begegnung über den einflussreichen 
Herzog de Richelieu (Pierre Richard). 

Das Treffen übersteigt seine 
Erwartungen bei Weitem: Zwi-
schen Ludwig XV (Johnny Depp) 
und Jeanne entbrennt nicht nur 
eine leidenschaftliche Liebe auf 
den ersten Blick, sondern es 
entwickelt sich eine tiefe Zunei-
gung, die bis in den Tod anhal-
ten soll. Mit der bezaubernden 
Kurtisane an seiner Seite findet 
der König die Freude am Leben 
wieder - so sehr, dass er ohne 
sie nicht mehr sein kann und 
beschließt, sie zu seiner offi-
ziellen Favoritin zu ernennen. 
Jeanne zieht gegen alle Regeln 
des Anstands und der Etikette 
nach Versailles, wo ihre Ankunft 

den gesamten Hof in Aufruhr versetzt.
„Achtung, Überraschung: Der lang erwartete und von zahllosen Skan-
dälchen umwitterte Wiedereinstieg von Johnny Depp ins Kino ist ein 
sehenswerter, ambitionierter und unterhaltsamer Kostümfilm – die 
profilierte Darstellerin und Regisseurin Maïwenn spielt die Titelrolle, 
und Johnny Depp bietet als Ludwig XV. unter Schminke, Puder und 

Perücke eine darstellerische Glanzlei-
stung.“ (programmkino.de)
Frankreich 2023, R: Maïwenn Le Besco, D: Maïwenn Le Besco, 
Johnny Depp, Melvil Poupaud u.a., ab 12, 117‘, Erstaufführung

ENKEL FÜR FORTGESCHRITTENE	
ab 7. September     
Karin (Maren Kroy-
mann) war ein Jahr 
lang in Neuseeland, 
um dort als Granny-
Au-pair zu arbeiten. 
Nun ist sie wieder 
in Deutschland bei 
ihrem Ehemann 
Harald (Günther 
Maria Halmer) und 

traut ihren Augen kaum: Kann es sein, 
dass sie während ihrer Abwesenheit 
einfach durch die Witwe Sigrid ersetzt 
wurde? Kurzerhand fasst sie den Ent-
schluss, gemeinsam mit ihren Freunden 
Philippa (Barbara Sukowa) und Ger-
hard (Heiner Lauterbach) die Leitung 
des Schülerladens „Schlüsselkinder“ zu 
übernehmen, vielleicht kommt sie so auf 
andere Gedanken.
DALILAND             ab 07.September 

1974 verbringt der 
70-jährige Surrea-
list Salvador Dalí wie 
jedes Jahr zusam-
men mit seiner Frau 
und Muse Gala ein 
paar Monate im St. 
Regis Hotel in New 
York. Der junge Gale-
rieassistent James 

Linton wird von Dalí überraschend 
gebeten, ihn bei den Vorbereitungen 
für eine neue Ausstellung zu unterstüt-
zen. Und damit führt der Weg direkt 
in das schillernde DALíLAND, eine von 
Models, Musik- und Filmstars sowie 
einer bunten Mischung aus High und 
Low Society bevölkerten Welt. Im Zent-

rum der alternde exzentrische Künstler 
Dalí, der alle mit seiner Genialität beein-
druckt, und gleichzeitig eine berührende 
Verletzlichkeit offenbart, besonders in 
Hinblick auf seine Frau. Als Gala sich 
in einen aufstrebenden jungen Musi-
cal-Star verguckt und ihn großzügig 
finanziert, riskiert sie damit nicht nur 
den gemeinsamen Ruin, sondern bringt 
auch die fast fünfzigjährige Ehe ins Wan-
ken.
DIE MITTAGSFRAU       ab 28. September 
Die junge Helene (Mala Emde) kommt 
mit ihrer Schwester Martha (Liliane 
Amuat) in das aufregende Berlin der 
wilden 20er Jahre. Während Martha 
sich im Party- und Drogenrausch ver-
liert, will Helene Medizin studieren und 
Ärztin werden. In Karl (Thomas Prenn) 
findet sie die Liebe ihres Lebens. Die 
Tür zur Welt scheint für sie weit offen 
zu stehen. Mit Karls jähem Tod und dem 
gesellschaftlichen Umsturz durch die 
Nazis begegnet sie Wilhelm (Max von 
der Groeben), der sich unsterblich in sie 
verliebt. Doch ihre Lebensenergie und 
ihr starker Wille vertragen sich nicht mit 
Wilhelms traditionellen Rollenbildern 
und ihrer Mutterschaft. Helene trifft eine 
ungeheuerliche Entscheidung. Barbara 
Alberts Verfilmung von Julia Francks 

mit dem Deut-
schen Buchpreis 
ausgezeichneten 
Bestseller “Die 
Mittagsfrau” ist 
eine mitreißende 
Hommage an weib-
liche Sinnlichkeit 
und Selbstermäch-
tigung.
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KAMERA-PROGRAMM | 24.8.2023 BIS 30.8.2023       

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

   FILM	 DO	 FR	 SA	 SO	 MO	 DI	 MI

LES TROIS MOUSQUETAIRES					     19:00		

DIE UNSCHÄRFERELATION DER LIEBE		  17:30	 16:00			   17:00

FISHERMAN‘S FRIENDS	 18:00	 18:00	 18:00	 16:30	 19:30	 18:00	 18:00

LETZTER ABEND	 20:30	 20:00	 20:30	 19:00	 17:15	 17:30	 20:30

OPPENHEIMER	 16:15	 16:15					      
		  19:15	 19:15	 19:15	 18:00	 18:00	 19:15	 19:15

PAST LIVES	 16:45	 16:45	 16:45	 15:30	 16:15	 16:45	 17:30 
		  20:00	 20:30	 20:00	 18:30		  20:00	 20:00

TALK TO ME						      20:30

Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!

kamera_Filmkunsttheater

Online-Tickets und Infos 
www.arthousekinos-bielefeld.de

Neu im Programm

Nr.34             24.8.2023 bis 30.8.2023
FISHERMAN’S FRIENDS 2 - EINE BRISE LEBEN  
Die unglaubliche und wahre Geschichte geht weiter! So 
kometenhaft ihr Aufstieg im britischen Musik-Business 
war, so schnell kommt der Fall: Noch vor der Veröffent-
lichung ihres zweiten Albums verlieren die “Fisherman’s 
Friends” die Nerven auf der Bühne - und ihren Platten-
vertrag gleich mit. Das wollen die singenden Seebären 
den versnobten Bonzen aus der Großstadt allerdings nicht 

durchgehen lassen und sie ergaunern sich mit einem PR-Stunt einen Platz 
auf dem legendären Glastonbury Festival - als Vorband von “Beyoncé”! Das 
könnte DER internationale Durchbruch sein... aber ist es auch das Richtige 
für die Band oder sind die unbedarften Dörfler im heimischen Cornwall doch 
besser aufgehoben? (Quelle: Verleih)
GB  R: Meg Leonard, Nick Moorcroft;  D: James Purefoy, Richard Harrington ... ab 12, 112‘ Erstaufführung 

PAST LIVES – IN EINEM ANDEREN LEBEN
„Am Ende werden viele die Tränen in die Augen schießen! 
Und das ohne einen einzigen kitschigen Moment! Celine 
Song hat direkt mit ihrem Spielfilmdebüt einen der wahr-
haftigsten, erwachsensten, ehrlichsten, berührendsten, 
klarsichtigsten und klügsten Romantikfilme überhaupt 
abgeliefert.“ (filmstarts) 
USA 2023, R: Celine Song, D: Greta Lee, Teo Yoo, John Magaro u.a. zweite Woche

OPPENHEIMER
„Es kann ein wenig dauern, bis man Zugang zu „Oppen-
heimer“ findet. Was Christopher Nolan dann aber insbe-
sondere im finalen Drittel seines dreistündigen Biopic-
Epos auf die Leinwand wuchtet, ist wahrhaft eindrucks-
voll und in den besten Momenten wie ein monumentaler 
Kinorausch.“ (Filmstarts.de)
B/R: Christopher Nolan. D: Florence Pugh, Cillian Murphy, Gary Oldman, Kenneth 
Branagh, Jack Quaid, Emily Blunt. USA 2023, Ab 12, 180’, fünfte Woche 

DIE UNSCHÄRFERELATION DER LIEBE 
Burghart Klaußner und Caroline Peters in einer hinreißen-
den Liebeskomödie von Regisseur Lars Kraume. „Es geht 
um einen Mann und eine Frau im fortgeschrittenen Alter, 
um eine zufällige Begegnung, und um mehr. Denn die von 
Caroline Peters gespielte Greta rückt dem von Burghart 
Klaußner gespielten Alexander so richtig auf die Pelle. Das 
Ergebnis ist wahrlich vergnüglich.“ (programmkino.de)
B/R: Lars Kraume. D: Burghart Klaußner, Caroline Peters. D 2023, ab 6, 92‘, 7. Woche

LES TROIS MOUSQUETAIRES | DIE DREI MUSKETIERE
D‘Artagnan, ein temperamentvoller junger Gascogner, kommt 
nach Paris und verbündet sich dort mit den drei Musketieren 
des Königs: Athos, Porthos und Aramis. Gemeinsam kämpfen 
sie gegen die dunklen Machenschaften des Kardinals Riche-

lieu. Als sich D‘Artagnan in Constance Bonacieux, Vertraute der Königin, verliebt, 
bringt er sich wirklich in Gefahr: Denn seine Leidenschaft treibt ihn direkt in 
die Fänge der ebenso geheimnisvollen wie gefährlichen Milady de Winter. Vom 
Louvre zum Buckingham Palace, von den Gossen von Paris zur Belagerung der 
Festung La Rochelle... in einem Königreich, das durch Religionskriege gespalten 
und von einer britischen Invasion bedroht ist, kreuzen eine Handvoll Männer und 
Frauen die Schwerter und binden ihr Schicksal an das Schicksal Frankreichs.
B/R: Martin Bourboulon, D: François Civil, Eva Green, Vincent Cassel, Lyna Khoudri u.a., F 2021, 122’. FSK 12

Bielefeld | Feilenstraße 4 

« FÖRDERER    |   AG-KINO-GILDE-MITGLIED 

FA S T  V E R PA S S T !

LETZTER ABEND
Es ist Sommer, kurz nach dem Lock-
down: Ein junges Paar möchte von 
Hannover nach Berlin ziehen und ver-
anstaltet ein Abschiedsessen in der 
schon fast leer geräumten Wohnung. 
Lisa (Pauline Werner) ist eine ambitio-
nierte angehende Assistenzärztin, Cle-
mens (Sebastian Jakob Doppelbauer) 
ein talentierter, aber erfolgloser und 
von Selbstzweifeln gequälter Musi-
ker. Sie wollen einen schönen letzten 
Abend in vertrauter Runde verbringen 

-- doch als einige ihrer 
besten Freunde kurz-
fristig absagen und 
plötzlich ungelade-
ne Gäste auftauchen, 
gerät die Dinnerparty 
nach und nach außer 
Kontrolle. Aus Small-
talk werden Vorwürfe, 
Gesellschaftsspiele 
entgleisen und Kon-
kurrenzkämpfe eska-
lieren. Immer mehr 
steuert der Abend auf 
einen emotionalen 
Crash zu, der Äng-
ste, Sehnsüchte und 
Lebenslügen freilegt.
Deutschland 2022, R: Lukas 
Nathrath, D: Sebastian Doppel-
bauer, Pauline Werner, Susanne 
D. Schneider u.a. ab 12, 91‘ Erst-
aufführung

SOPHIA, DER TOD UND ICH    ab 31. 
August             Reiner 
(Dimitrij Schaad) 
hat eine durch und 
durch schlaflose 
Nacht hinter sich, 
als es plötzlich an 
seiner Tür klingelt. 
Morten de Sarg 
(Marc Hosemann) 
ist eigentlich sein 
Tod - aber er schafft 

es irgendwie einfach nicht, Reiner doch 
endlich aus dem Leben treten zu las-
sen. Während sich bei Morten also noch 
die Verwunderung breit macht, klingelt 
es zum wiederholten Male. Vor der Tür 
steht auf einmal auch noch Reiners Ex-
Freundin Sophia (Anna Maria Mühe). 
Charly Hübner hat als sein Regiedebut 
den gleichnamigen Roman von Thees 
Uhlmann verfilmt. 
FALLENDE BLÄTTER     ab 14. Sep-

tember Der Film erzählt 
von zwei einsamen 
Menschen (Alma Pöysti 
und Jussi Vatanen), die 
zufällig im nächtlichen 
Helsinki aufeinander 
treffen. Beide sind auf 
der Suche nach der 

ersten, einzigen und endgültigen Liebe 
ihres Lebens. Der Weg zu diesem ehren-
werten Ziel wird erschwert durch die 
Alkoholsucht des Mannes, verlorene 
Telefonnummern, die Unkenntnis des 
Namens und der Adresse des jeweils 
anderen – und nicht zuletzt durch die 
allgemeine Tendenz des Lebens, den-
jenigen, die ihr Glück suchen, Steine in 

den Weg zu legen. Diese sanfte Tragi-
komöde kann als „vierter Teil“ von Aki 
Kaurismäkis Arbeitertrilogie (Schatten 
im Paradies, Ariel und Das Mädchen 
aus der Streichholzfabrik) angesehen 
werden. 
ROSE - EINE UNVERGESSLICHE REISE 
ab 28. September Diese Busreise wird 
so schnell niemand vergessen. Denn als 
Inger ihre Schwester Ellen und deren 
Mann Vagn im Herbst 1997 auf einen 
Kurztrip nach Paris begleitet, läuft nicht 
alles nach Plan. Inger fällt unter den 
anderen Reisenden auf. Offen erklärt 
sie ihre psychologische Situation: sie 
ist schizophren. Dies zeigt sich vor 
allem in ihrer Unverblümtheit, die nicht 
allen gefällt. Schnell gerät die Fami-
lie zwischen Unverständnis und Vor-
urteile. Doch in Paris angekommen 
wird klar, dass alle so ihr Päckchen 
mit sich rumtragen. Während eines der 
mitreisenden Paare in einer Ehekrise 
steckt, freundet sich Inger mit deren 
Sohn an, der fasziniert ist von ihrer 
Direktheit. Und so verwickelt Inger die 
kleine Reisegruppe in ihr ganz eige-
nes Abenteuer, dass sie schon bald vor 
die Wohnungstür einer verschollenen 
Liebe führt. Die bewegende Komödie 
von BAFTA-Preisträger Niels Arden 
Oplev (VERBLENDUNG) trifft mitten ins 
Herz. Mit einer gelungenen Mischung 
aus Drama und Komödie wurde ROSE 
in Skandinavien zum Überraschungs-
hit an den Kinokassen. In der Haupt-
rolle brilliert die großartige dänische 
Schauspielerin Sofie Gråbøl, bekannt 
als Kommissarin Lund. Quelle: Verleih 

Nr.34
UNSER BEITRAG ZUR NACHHALTIGKEIT

Unser Programmflyer wird  
in einer lokalen Druckerei auf 
Recyclingpapier gedruckt. 


